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Merry Christmas, 
Grafenstein!
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Editorial: Ortsparteivorsitzender

Liebe GrafensteinerInnen!
Als neuer Vorsitzender der SPÖ Grafenstein, der sozialdemokratischen  
Bewegung in unserer Gemeinde, darf ich mich erstmals an Euch wenden. 

Wie im Sport ist es auch in der po-
litischen Arbeit sinnvoll, von Zeit 
zu Zeit neue Spieler oder neue 
Trainer ins Team zu nehmen. Die 
SPÖ Grafenstein hat daher seine 
Mannschaft mit neuen starken 
Persönlichkeiten strategisch er-
gänzt. Das routinierte Team um 
Gemeindevorstand Josef Maurel 
wird auch zukünftig im Gemein-
derat eine starke, aber auch kriti-
sche Stimme für die Grafensteiner 
Bevölkerung sein. Besonders freut 
mich die Unterstützung eines dy-
namischen Frauenteams, welches 
mit dem Herz an der richtigen 
Stelle, speziell für Eure familien-
politischen Anliegen ein kompe-
tenter Ansprechpartner ist! Wir 
sind überzeugt, mit diesem star-
ken SPÖ-Team für neue Dynamik 
und frischen Wind in unserer Ge-
meinde zu sorgen. 

Die eigene Gesundheit, das Wohl-
auf der Familie verbunden mit 
dem Wunsch nach Zusammenhalt 
im persönlichen Umfeld wurde in 
den letzten 2 Jahren, ausgelöst 
durch die weltweite Pandemie, 
wieder sehr wichtig. Für alle von 
uns ist diese Zeit nicht einfach 
und mit schwierigen Erlebnissen 
verbunden, sogar mit solchen, 
die wir uns vorher vielleicht gar 
nicht vorstellen konnten. Leider 
war uns das Schicksal nicht stets 
gütig und verdunkelte spontan so 
manche „heile Welt“. Die letzten 
Wochen zeigen dramatisch, dass 
wir mit der Pandemie noch nicht 
„übern Berg“ sind, dass wir uns 
selbst und die Mitmenschen best-
möglich schützen müssen. 

Bleiben wir aber trotzdem positiv 
und richten den Blick weiter nach 
vorne.

Die SPÖ-Ortsgruppe wuchs 2021 
wieder kräftig an, auch weil in 

schwierigen Zeiten das Interesse 
an sozialdemokratischen Grund-
sätzen wieder zunimmt, wie

•	 solidarisch uns gegenseitig 
unterstützen,

•	 Gemeinsames vor das Tren-
nende stellen,

•	 offen für Bedürfnisse aller Be-
völkerungsgruppen sein,

•	 helfen, wo Hilfe rasch und not-
wendig sein muss.

In den nächsten Jahren wird das 
Interesse an unserer Gemeinde 
stetig steigen, wir werden neue 
Bürger in Grafenstein begrüßen 
dürfen. Deshalb werden wir als 
SPÖ, neben unserem täglichen 
Einsatz für Eure wichtigen An-
liegen, uns auch mit wichtigen 
Fragen der zukünftigen Gemein-
deentwicklung beschäftigen müs-
sen. 

Mit großem Interesse blicken wir 
daher den persönlichen Gesprä-

chen mit Euch entgegen, ihr könnt 
uns aber auch über Social Media 
folgen:

•	 via Facebook unter fb.com/
grafenstein.spoe

•	 via Homepage unter grafen-
stein.spoe.at

Wer Grafenstein zukünftig auch 
aktiv mitgestalten will, der ist in 
unserer Bewegung richtig und na-
türlich herzlich willkommen! Wir 
freuen uns auf Euch!

In der besinnlichsten Jahreszeit 
wünsche ich abschließend ein 
Frohes Fest, schöne und erholsa-
me Stunden im Kreise der Liebs-
ten! 

Für 2022 wünsche ich alles Gute, 
innere Zufriedenheit und viel, viel 
Gesundheit! 

Bleibt gesund, euer
Roman Steinwender MBA
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Liebe GemeindebürgerInnen!
Wie wird es weitergehen? Mit die-
ser Frage beschäftigen sich viele 
im privaten aber auch im öffent-
lichen Bereich, auch unsere Ge-
meinde muss sich den Heraus-
forderungen stellen. Es gibt durch 
die derzeitige Situation, egal in 
welchem Wirtschaftsbereich, vie-
le unerwartete Veränderungen, 
aber ich rechne mit einer guten 
Zukunft. Vielleicht werden wir 
wohl einmal sagen können, wenn 
wir auf diese Zeit, mit all dem was 
wir gerade erleben, zurückblicken 
dass wir einen neuen Weg des 
Wirtschaftens, des Verstehens, 
aber vor allem des Miteinanders 
gefunden haben. Deshalb auch 
mein Motto: Vorwärts mit Opti-
mismus!

Wichtige Projekte stehen auf dem 
Programm:

•	 Vorrangig ist der weitere Aus-
bau der Gemeindestraßen mit 
Beleuchtung

•	 Etliche Straßen werden im 
sogenannten „Dünnschicht-
verfahren“ saniert um nicht 
sofort, alles von Grund auf er-
neuern zu müssen.

•	 Generalssaniert wird aber der 
Schlossweg, hier wird es bis 
2024 Bau- und Sanierungs-
arbeiten geben.

•	 Der Gewerbepark Süd wird 
noch erweitert – hier hoffen 
wir noch auf einige Firmen, 
die bereits um Grundstücke 
angefragt haben.

•	 Die WLAN – Hotspots für die 
wir von der EU über das Pro-
jekt „WiFi4you“ eine Förde-
rung von EUR 15.000,- erhalten 
haben, werden nun endlich 
beim Gemeindeamt, Schule 
und Sportplatz umgesetzt.

•	 Ein weiteres großes Projekt 
wartet auf die Umsetzung! Die 
Sanierung der Volksschule 
mit Barrierefreiheit sowie die 
Erweiterung des Kindergar-
tens, der mittlerweile aus allen 
Nähten platzt.

Sie sehen also, wir stehen vor gro-
ße Herausforderungen, denn wir 
dürfen nicht außer Acht lassen, 
das COVID auch ein großes Loch 
in die Gemeindekassen gerissen 
hat.

ALLE im Gemeinderat vertretenen 
Parteien sollten Lösungen finden, 
um trotz begrenzter Mittel inno-
vative Ideen und Projekte, die wir 
dringend brauchen, auch umsetz-
ten zu können.

Sachpolitik ist gefragt
und keine Marktschreierei!

Im Zuge meiner Tätigkeit als EU 
Gemeinderat konnte ich am 10. 
November auch mit Ministerin 
Karoline Edtstadler in einer Vi-
deokonferenz meine Fragen zu 
Fördermöglichkeiten seitens der 

EU zum Breitbandausbau, sowie 
eventueller Fördermöglichkeiten 
für die Sanierung unserer Schu-
le stellen. Einige schriftliche Ant-
worten stehen noch aus, aber ein 
Großteil der Fragen wurden direkt 
in der Konferenz von der Ministe-
rin oder den Mitarbeitern beant-
wortet.

Ich wünsche uns allen, dass wir 
im kommenden Jahr das Corona 
– Virus besiegen, wir auch nach 
und nach ein Stückchen Normali-
tät zurückerobern und wir wieder 
gemeinsame Feste feiern können. 
Bitte halten Sie durch und bleiben 
Sie gesund.

Alles Liebe und Gute für 2022! 

Ihr/Euer
GV Josef Maurel

Ortsorganisation: Fraktionsvorsitzender
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Neuigkeiten der Ortsorganisation

Steckbrief Hans HERCOG

•	 Verheiratet mit Sarah Hercog
•	 2 Kinder (4 und 19 Jahre)
•	 51 Jahre, geb. 1970
•	 Vertriebsdirektor für Kärnten/

Osttirol und Steiermark, muki 
Versicherung

•	 Mitglied des Grafensteiner 
Pfarrgemeinderates

•	 Hobbies: Natur, Wandern,  
Singen, Reisen und Kulinarik

•	 Motto: „Gemeinsames vor 
dem Trennenden“

Warum SPÖ?

Ich unterstütze die Sozialdemo-
kratie und trete für diese ein,
weil mir deren Grundwerte wie 
Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit
und Solidarität sehr wichtig sind. 
In meinem Lebensbereich sehe
ich es als Aufgabe an, für diese 
Werte einzutreten.

Mir ist es ein Anliegen, offen und 
ohne Vorurteile für Grafenstein 
aktiv zu werden, immer wissend, 
dass aus dem großen Ganzen nur 
so der beste gangbare Weg für 
unser Zusammenleben gefunden 
werden kann.

Euer
Hans Hercog

Jahreshauptversammlung 2021 
der SPÖ Grafenstein

In der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde Roman Steinwen-
der MBA (2. von links) als Ortsparteivorsitzender mit seinen Stellvertre-
tern Hans Hercog (4. von links) und Dr. Sabine Tschernko neu gewählt. 
Josef Maurel (3. von links) bleibt weiterhin als Fraktionsvorsitzender die 
starke Stimme der SPÖ Grafenstein im Gemeindevorstand.

Im Gemeinderat weiter für die SPÖ Grafenstein vertreten sind Josef 
Maurel (Bildmitte) gemeinsam mit Peter Struger (1. von links) und  Dr.  
Sabine Tschernko.
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www.facebook.com/grafenstein.spoe

Daher sollte sich der (neue) Ge-
meinderat schon darum küm-
mern, dass die Sanierung der 
Schule endlich in Angriff genom-
men, der Kindergarten vergrößert 
wird, damit unsere Kinder und Ju-
gendlichen die besten Vorausset-
zungen für ihre Bildung bekom-
men.

Die Bürgermeisterpartei steckt 
den Kopf in den Sand und wartet 

was passiert und die BA raunzt 
lieber über 5G, obwohl wir es drin-
gend benötigen.

An alle Parteien im Gemeinderat: 
werdet endlich Visionäre, denkt 
langfristig und nehmt uns Wähler 
ernst.

Bis bald, Euer LUI 

Vergangenheit kann man nicht ändern, 
man kann sich nur um die Zukunft kümmern!

#Frauen #Blickwinkel
Mittendrin. Oder weit entfernt?
Es stimmt beides. Leider. Wir be-
finden uns mitten in einer Pande-
mie, die Herausforderungen an 
uns alle stellen, die wir bis vor 2 
Jahren größtenteils noch nie ge-
hört hatten: Homeschooling, Ho-
meoffice, distance learning, Aus-
gangsbeschränkungen, … etc.

Mittendrin befinden sich vor allem 
auch die Familien, die es trotz aller 
Widrigkeiten immer wieder schaf-
fen, für die Kinder und Jugendli-
chen dem veränderten Alltag ein 
Mindestmaß an Normalität abzu-
ringen. Wie schwer haben es da 
erst Alleinerzieherinnen? Eigent-
lich kaum vorzustellen.

Gleichzeitig sind wir noch immer 
weit entfernt- von einem Equal 
pay day am 31.12., von der aktiven 
Förderung der Väterkarenz, da-
von, dass Teilzeitarbeit eine Op-
tion sein soll- und kein Muss, weil 
die Alternativen speziell für Frau-
en fehlen. 

Wir sind weit entfernt davon, ad-
äquate Rahmenbedingungen für 
Pflegeberufe zu schaffen (gerech-
te Entlohnung, Pflegeschlüssel re-
duzieren, … etc.), damit diese Be-
rufsgruppe ihrem Namen wieder 
gerecht werden kann: hilfsbedürf-

tige Menschen zu pflegen, nicht 
nur zu versorgen!

Wie gesagt: wir sind mittendrin. 
Aber weit entfernt aufzugeben.

Herzlichst Dr. Sabine Tschernko

von links: Michaela Maurel, Dr. Sabine Tschernko

SPÖ Frauen Grafenstein



Aus der Gemeinde, für die Gemeinde!
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Frohe Weihnachten und ein Frohe Weihnachten und ein 
glückliches, gesundes neues Jahr glückliches, gesundes neues Jahr 

... wünscht das Team der SPÖ Grafenstein... wünscht das Team der SPÖ Grafenstein
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Frohe Weihnachten und ein Frohe Weihnachten und ein 
glückliches, gesundes neues Jahr glückliches, gesundes neues Jahr 

... wünscht das Team der SPÖ Grafenstein... wünscht das Team der SPÖ Grafenstein
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Ortsorganisation Pensionisten Grafenstein

Liebe PensionistInnen!
Ein Jahr mit vielen Vorschrif-
ten und Entbehrungen geht dem 
Ende zu. Dank der Vernunft und 
Lebenserfahrung unserer Gene-
ration sind wir zum größten Teil 
geimpft und schützen dadurch 

uns, unsere Familien sowie den 
Freundeskreis. 

So konnte man wieder an etlichen 
Veranstaltungen teilnehmen, wel-
che wir in den letzten zwei Jah-

ren schmerzlich vermisst hatten. 
Viele von uns Pensionisten sind 
sehr gut im Familienkreis ein-
gebettet, aber jene, die diesen 
Vorteil nicht haben, ist der Gra-
fensteiner Pensionistenverband 
mit seinen vielen Aktivitäten ein 
sicherer Hort der Geborgenheit 
und Wertschätzung. Wir alle wis-
sen um den unschätzbaren Wert 
der Gesundheit, wenn uns jedoch 
Unausweichliches trifft, sollten wir 
dies annehmen und dieser Zeit 
mit Hoffnung, Glaube und Stärke 
begegnen.

Sollte jemand Interesse haben, 
den Pensionistenverband Gra-
fenstein kennenzulernen, was uns 
sehr freuen würde, jeder ist herz-
lich willkommen.

Ich wünsche allen Grafensteine-
rInnen eine besinnliche Advent- 
und Weihnachtszeit. 
Für das neue Jahr keine großen 
Wünsche, sondern Dankbarkeit 
für unser schönes Sein.

Ortsvorsitzender Franz Tomazic
Tel. 0664-9901496

Friseursalon „La Vintage“ NEU
Sie ist Friseurin aus Leidenschaft 
und hat deshalb den Sprung in die 
Selbstständigkeit gewagt. Ihr Sa-
lon „La Vintage“ den sie vor kur-
zem eröffnet hat, ist ihr „Herzens-
projekt“.

Wichtig ist ihr und ihrem Team 
sich für die Kundinnen und Kun-
den Zeit zu nehmen um deren in-
dividuellen Wünsche zu erfüllen.

Kontakt:
La Vintage
Hallegerstraße 292, 
9061 Wölfnitz-Klagenfurt,
Tel.: 0660-9080907
Mail: natalie@la-vintage.at von links: Lisa Piroutz, Friseurmeisterin Natalie Piroutz, Nina Maurel
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Aus der Gemeinde, für die Gemeinde!
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Gemeinsam an morgen denken!
Die Wettbewerbsfähigkeit eines Landes beginnt nicht in der Fabrikhalle 
oder im Forschungslabor. Sie beginnt im Klassenzimmer. Henry Ford (1863-1947)

Die größte Initiative für Kinder, Fa-
milien und Elementarpädagog*in-
nen seit der Nachkriegszeit! Ge-
nau das wird die SPÖ in Kärnten 
in der noch bis 2023 laufenden 
Legislaturperiode mit einem neu-
en Kinderbildungs- und –betreu-
ungsgesetz umsetzen – voraus-
gesetzt Partner wie Städte- und 
Gemeindebund sowie der Koali-
tionspartner ziehen mit uns mit. 
Und die Fakten sprechen für sich:
 
Wir können es uns nicht leisten, 
als Staat, als Volkswirtschaft auf 
eine Investition mit bis zu 16-fa-
cher Rendite zu verzichten. Wovon 
spreche ich? Jeder Euro, der in 
Bildung vor allem in den Elemen-
tarbereich eingesetzt wird, ist eine 
Investition mit bis zu 16-facher 
Rendite. 
 
2017 haben Kurz und Co 1,2 Milliar-
den Euro für den Ausbau der Kin-
derbetreuung torpediert, um sich 
den Weg zur Macht zu sichern. 
2021 bringt daher die SPÖ wieder 
einen entsprechenden Antrag 
in den Nationalrat - und er wird 
abgelehnt. Das geht nicht mehr. 
Diese kurzfristige und engstirnige 
Perspektive können wir uns nicht 
mehr leisten.
 
Wir müssen wieder anfangen an 
morgen zu denken, unser Land 
enkelfit zu machen - und natürlich 
betrifft das auch eine längst über-
fällige stringente und klare Her-
angehensweise bei der Bekämp-
fung des Coronavirus. Wir müssen 
lösungsorientiert, alle zusammen 
an einem Strang ziehen um diese 
Pandemie endlich hinter uns zu 
lassen und wieder nach vorne zu 
schauen. Ansonsten wird sich die 
Bundesregierung nach dem Mot-
to ‚und täglich grüßt das Coro-
na-Murmeltier‘ weiter von einem 
Lockdown zum nächsten hanteln. 

Wir werden diese Pandemie nur 
gemeinsam schultern können - 
das wird mit Schuldzuweisungen 
nicht funktionieren, sondern nur 
Gräben vertiefen, die es eigentlich 
zu überwinden gilt.
 
Kärnten arbeitet sich bereits kon-
sequent zurück auf die Erfolgs-
spur, auf der wir vor der Pandemie 
unterwegs waren. Das Kärntner 
Konjunktur- und Investitionsbaro-
meter zeigt, dass unser Bundes-
land gut durch die Corona-Krise 
gekommen ist und sich wirtschaft-
lich im Aufschwung befindet: Für 
2022 sind die Geschäftserwartun-
gen der Unternehmen deutlich 
positiver, Gesamtumsatz und Auf-
tragslage voraussichtlich deut-
lich im Plus. Das ist ein Ergebnis, 
zu dem auch verantwortungsvolle 
Politik und partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit beiträgt. Die enge 
Abstimmung der Landespolitik 
mit den Sozialpartnern ist unser 
Erfolgsrezept. Wir lösen Problem-
stellungen gemeinsam.
 
Das größte noch umzusetzende 
Vorhaben in der laufenden Legis-
laturperiode ist die oben erwähn-
te Erarbeitung und Umsetzung 
eines neuen Kinderbildungs- und 
-betreuungsgesetzes! Mit dem 
neuen, in Ausarbeitung befindli-
chen Gesetz werden wir das Fun-
dament für weitere Verbesserun-
gen sowohl für Familien – ab dem 
Kindergartenjahr 2022/23 erspa-
ren sich Eltern bis zu 1.884 Euro 
pro Jahr und pro Kind - als auch 
für unsere engagierten Elemen-
tarpädagog*innen schaffen: das 
sind eine schrittweise Reduzie-
rung der Gruppengrößen, wie sie 
auch Expert*innen fordern, von 
25 auf 20, die Ausweitung und Fle-
xibilisierung der Öffnungszeiten 
sowie eine Vereinheitlichung und 
Attraktivierung der Gehälter. 

Ja, das wird die größte Initiative 
für Kinder, Familien und Elemen-
tarpädagog*innen seit der Nach-
kriegszeit.
 
Liebe Kärntner*innen! 
Liebe Freund*innen!  
Wir wissen, dass wir alles schaffen 
können, wenn wir zusammenar-
beiten und zusammenhalten - das 
ist letztlich die Erfolgsgeschichte 
der Zweiten Republik!
 
Ich wende mich zur Weihnachts-
zeit an Sie, um als Vorsitzender 
der SPÖ Kärnten zu erinnern: Stel-
len wir jetzt und zu jeder Zeit, das 
Verbindende vor das Trennende. 
Machen wir das „Wir“ größer und 
stärker. Denn nur gemeinsam ge-
stalten wir ein erfolgreiches mor-
gen. Frohe Weihnachten und ein 
gesundes Jahr 2022.

Ihr
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Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr

Mögest Du Dir die Zeit nehmen,
die stillen Wunder zu feiern,

die in der lauten Welt
keine Bewunderer haben.

Weihnachten-Endversion.indd   1Weihnachten-Endversion.indd   1 23.11.2021   18:35:4723.11.2021   18:35:47
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„Frohes und besinnliches Fest,  
sowie für 2022 Glück,  

Freude und Gesundheit!“

(Sarah & Hans Hercog)

„Liebe Grafensteiner!  
Ein intensives Jahr geht zu Ende.  

Zeit, Danke zu sagen.  
Ihr wart großartig. Ihr seid wertvoll.  

Von Herzen wünsche ich Euch  
besinnliche Weihnachten,  

einen guten Rutsch und ein liebevolles,  
glückliches und gesundes neues Jahr.“

(Seppi Maurel)

“Sretan Božić i sretna nova godina!”
“Merry Christmas and a Happy New Year!”

“Crăciun fericit și un An Nou Fericit!”
“Buon Natale e un Felice Anno Nuovo!”
“Veselé Vianoce a Šťastný Nový Rok!”

„Vesel božič in srečno novo leto!“

„Wir wünschen Euch Liebe, Gelassenheit und  
Leichtigkeit wann immer es möglich ist -  
und Stärke, Zuversicht sowie Hoffnung,  

wenn schwere Zeiten Euch fordern.“

(Fam. Tschernko)

„Weihnachten – das Fest der Liebe – 
ist ein wunderbarer Anlass zum Schenken.

Dem Schenken von Liebe,  
Aufmerksamkeit und Zeit.“

(Roman Steinwender)

„Seid gerecht, denn jeder Mensch
trägt seine Bürde,

seid gerecht, nehmt niemandem die Würde.
Setzt jeden Tag ein Zeichen

von Toleranz und Menschlichkeit
so füllt sich euer Herz  
mit Glückseligkeit.“

(Franz Tomazic)

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten


